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1. Vorbemerkungen 

1 Gegenstand dieser IDW Stellungnahme zur Rechnungslegung ist der Ausweis von Immobilien 

des Anlage- und des Umlaufvermögens im handelsrechtlichen Jahresabschluss. Neben einer 

Abgrenzung des Anlage- vom Umlaufvermögen in Abschn. 2 bilden Ausführungen zum Aus-

weis von Maßnahmen bei der Erstellung einer baulichen Anlage in Abschn. 3 den Schwer-

punkt dieser Stellungnahme. Ausführungen zum Ausweis bei der Veräußerung einer Immobilie 

sind in Abschn. 4 enthalten. Die Stellungnahme betrifft sowohl Wohn- als auch Gewerbeim-

mobilien. Die in dieser IDW Stellungnahme zur Rechnungslegung dargelegten Grundsätze 

sind auf den handelsrechtlichen Konzernabschluss entsprechend anzuwenden. Geschäfts-

spezifische Besonderheiten bleiben – soweit nicht in dieser IDW Stellungnahme zur Rech-

nungslegung explizit adressiert – unberührt.  

2 Wohnungsunternehmen i.S. des § 1 Abs. 3 der Verordnung über Formblätter für die Gliede-

rung des Jahresabschlusses von Wohnungsunternehmen (JAbschlWUV)2 haben ihren Jah-

resabschluss abweichend von den Regelungen der §§ 266, 275 HGB nach den Vorschriften 

der JAbschlWUV zu gliedern. Auch für Unternehmen, die bei formaler Betrachtungsweise nicht 

in den Anwendungsbereich der JAbschlWUV fallen, können die Gliederungsvorschriften der 

                                                

1  Verabschiedet vom Immobilienwirtschaftlichen Fachausschuss (IFA) am 20.01.2023, billigende Kenntnisnahme 
durch den Fachausschuss Unternehmensberichterstattung (FAB) am 15.02.2023. 

2  Verordnung über Formblätter für die Gliederung des Jahresabschlusses von Wohnungsunternehmen in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 22.09.1970, BGBl. I S. 1334, zuletzt geändert durch Gesetz vom 
07.08.2021, BGBl. I S. 3311. 


